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Die Höhepunkte des vergangenen Jahres:  
 

- Satus Award 

- Schlittschuhlaufen KWD Bern 

- Hallenwettkampf Münsingen 

- Ausscheidung LA Wettkampf Gümligen 

- Schlussaufführung Satus-Sportfest Gränichen mit cool & clean   

- LA UBS KIDS CUP Thun 

- JULA 

- LA Herbstwettkampf Burgdorf 

- Kinder vs. Eltern 

- LA Final Olten 

- cool and clean Games Biel 

- Weihnachtsabend 



02.01.2015 

 

 

 

 

 

Im Januar starteten wir die Jugendriege voller neuer Motivation mit vielen Erwartungen, Hoffnungen, 

Zielen und grossen geplanten Taten mit 28 Mädchen und 16 Knaben. Ende Jahr waren es sogar 35 

Mädchen und 23 Knaben, Wow! 

Reto und ich kamen im 2013 in die Nominierung für den Satus Award. Als verdienst für die Idee zur 

Durchführung des 1. Leichtathletik Herbstwettkampfes in Belp und die riesen Arbeit für die Jugi 

Belp. 

Also hiss es abstimmen und Wählen bis die Ohren wagelten. Auch am Dezembermarkt wurden noch 

viele Stimmen geholt und auch im Verein usw. Besten Dank Euch allen fürs Vouten. Wir waren 

unglaublich stolz konnten wir den begehrten Satus Award 2013 gewinnen und uns gegen die anderen 

Nominierten durchsetzen. 

 

Die Jugendriege hat auch dieses Jahr an diversen Wettkämpfen teilgenommen. Hier eine detaillierte 

Auflistung: 

 

 

Hallenwettkampf Münsingen 4.Mai  

Yes, es war endlich wieder soweit der Hallenwettkampf, der alle Jahre wieder auf‘s neue stattfindet,  

war diesmal wieder in Münsingen.  

Durchgeführt vom Satus Münsingen - man könnte fast sogar schon sagen auch von Belp. Wir stellten 

nämlich ganze 10 Helfer/Innen zur Verfügung, da der Wettkampf sonst fast wegen Helfermangel 

abgesagt werden musste. Danke Reto für deinen Einsatz beim Helfer suchen. Und natürlich ein großes 

Danke den Helfern für ihren Einsatz. 

Wir konnten wieder viele Kinder motivieren. Es waren 30 motivierte Kids unserer Jugi dabei.  

Liliane reservierte für uns ein Bus, da wir so viele waren. Und tatsächlich wartete in Belp ein 

Tangento für uns ganz alleine. Und auch für die Rückfahrt  hatten wir wieder unseren eigenen 

Chauffeur einfach spitze. Danke Lilu. 

Nach einem kräftigen Einwärmen wurde noch für Kiara unser Geburtstagskind gesungen. Sie kam 

trotz ihrem Geburtstag an den Wettkampf und brachte Allen etwas zum „Schnouse“ mit. 

Um 9.30 Uhr ging es für die Jüngeren (Jg. 2003 und jünger) los. Nach dem Aufwärmen, wo uns unser 

neues Maskottchen der Kuala aus Australien zuschaute, ging es los 

Mit den verschiedenen Disziplinen: Weitsprung aus Stand, Pendellauf 4x10 m, Hindernislauf und 

Zielwurf mit Ball.  

Es wurde um jeden Zentimeter gekämpft. Linda war sehr schnell im Hindernislauf und erzielte die 

zweitschnellste Zeit. Im Ballwurf erreichte sie das Maximum von 10 Bällen - Bravo. Celine Knuchel, 

Sara Pellandini und Anna Dietsch erreichten im Ballwurf ebenfalls das Maximum - Bravo! 

Bei den Gielen war Kevin Aebischer im Pendellauf sehr schnell und erreichte dort die Bestzeit, auch 

im Ballwurf erreichte er das Maximum.  

Janne Chatelet war im Ballwurf auch bei den Besten und Bastian Moser hatte im Hindernislauf die 

Bestzeit erzielt. 

Tim Kaiser mit Jg. 2008 schlug sich auch sehr tapfer. Er wäre in seiner Kategorie zweiter geworden, 

doch es wurden alle von 2005-2010 in die gleiche Kategorie eingeteilt - Bravo! 
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Um 10.30 Uhr ging es nach einem intensiven Aufwärmen mit Liliane auch für die Älteren los.  

Franziska Friedli erreichte im Standweitsprung die zweitbeste Zeit. Beim Seilspringen war sie Dritte 

- Bravo!  

Nina Probst erzielte beim Pendellauf die zweitschnellste Zeit. Und Meret Baumgartner war beim 

Weitsprung mit Fränzi zweite und im Pendellauf dritte. - Bravo! 

Am Nachmittag wurde mit den Älteren Unihockey gespielt, und mit den Jüngeren Brennball. Es wurde 

hart gekämpft um einen Top-Platz zu erzielen. 

Es hatte schlussendlich nicht nach ganz oben gereicht. Doch alle hatten Spaß.  

Beim Brennball gab es viele Homerun‘s und Fangbälle, es war spannend den Kids im Spielfieber 

zuzuschauen.. 

Mit viel Spannung warteten schließlich Alle auf den Schluss - die Rangverkündigung. 

Erfreulicherweise durfte der Satus Belp vier Podestplätze und 4 Auszeichnungen entgegennehmen: 

 

Silber: Kevin Aebischer KC 

Bronce: Franziska Friedli MB,  

Linda Bohnenblust MC,  

Bastian Moser KD 

 

Ausgezeichnet wurden: 

Céline Knuchel Rang 7 MC,  

Robin Aebischer Rang 8 KD, Luk Jordi Rang 10 KD, 

Sujani Jossi Rang 9 MD  

 

Die weiteren Resultate: 

MA: 7. Guenièvre Chatelet, 15. Joëlle Wegmüller,  

16. Anna Friedli, 17. Alyssa Gasser, 20. Anja Probst 

MB: 6. Nina Probst, 7. Meret Baumgartner,  

10. Félice Jossi, 15 Marylou Millière,  

17. Arwen Chatelet 

MC: 14. Sara Pellandini, 19. Jasmin Kaiser,  

24. Iris Luterbacher, 24. Alisha Osman,  

24. Dominique Wehrli, 29. Nora Pflugshaupt,  

30. Alessia De Simone,  31. Anna Dietsch 

KC:  8. Janne Chatelet 

MD: 17. Kiara Schifferle, 20. Sophie Kaffrell 

KD:  22. Tim Kaiser 

 

„Äs het gfägt“ - Ein großes Lob an Alle die an diesem Hallenwettkampf mitmachten und ihr Bestes 

gaben. Auch wenn es nicht für Alle eine Medaille gab, gekämpft haben alle.  
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Leichtathletik Ausscheidungswettkampf Gümligen 15. Juni 
Nun endlich ging`s mit dem ersten Leichtathletik Anlass dieses Jahres los. Und noch einer der 

wichtigsten. 

Wir durften auch noch unsere neue Jugi Fahne einweihen. Ist wirklich schön gekommen der neue 

Look. Belp war wieder zahlreich anwesend, 30 Kids waren es schlussendlich. Leider hatten wir noch 

einige Ausfälle zu beklagen, und auch kleinere Zerrungen schon vor dem Wettkampf machten einigen 

leider zu schaffen. Das Wetter war traumhaft. Etwas gäbig Wind doch nicht weiter tragisch. 

Wir hatten gleich ein Tangento Bus bis Gümligen. So waren wir etwas früher und konnten uns noch 

etwas umschauen und noch etwas Weitsprung anschauen, bevor es um 8.30 los ging.  

 

Es gab viele einzelne Gruppen mit Betreuern so konnten wir Leiter leider nicht bei allen dabei sein. 

Ich übernahm die ältesten und war meistens dort am Coachen. 

Leider merkten wir sehr bald dass wir zu wenig draussen trainieren konnten und noch einige 

Rückstände hatten. 

Es gab auch einige sehr gute Resultate: Janine war im 80m Sprint 11.58sek. Drittschnellste und sehr 

schnell trotz Ihrer Beinzehrung. Man stelle sich vor was noch drin gelegen wäre wenn sie voll fit 

gewesen wäre. Auch der Weitsprung 4.07m und Hoch 1.35m lief nicht so schlecht. 

Anna glänzte im 1km Lauf und erzielte mit 3.49,24min. eine der besten Zeiten, und im Kugel war sie 

mit 6.18m Drittbeste. 

Meret lieferte ein guter Weitsprung und war mit 4.05m Drittbeste. auch im Sprint ging`s nicht 

schlecht. 

Winona war im Sprint Drittschnellste mit 9.58sek. über 60m und im Weitsprung mit 3.77m auch sehr 

gut Zweitbeste. Kevin war im Sprint mit 9.54sek. über 60m der Schnellste. Und im Ballweitwurf mit 

28,86m der Zweitbeste. Janne mit 28.73m der drittbeste. Bastian war im Sprint mit 10.16 über 60m 

der Zweitschnellste. 

Tim war im Weitsprung mit 2.31 der beste. Bravo Allen für diese Superresultate. 

Im Anschluss an die Einzeldisziplinen ging es mit der 5x80m Stafette los. Dort war bei den ältesten  

Ü14 das Team Belp im 7. Rang. 

Bei den U14 wurden die Belper sogar 2., 5. und 14. Bei den Jüngsten U10 3. und 7. Bravo. 

Im Seilziehen reichte es für den 4. und 2. Platz. Im Brennball für den 7. Platz. 

Schon bald fand die Rangverkündigung statt und alle waren sehr gespannt. Es war ein toller Anlass  

und die Stimmung war gut. 

 

 

Die Medaillen: 

Gold: Tim Kaiser 

Bronce: Winona Siegenthaler & Carmela Moor 

 

Die Auszeichnungen: 

4. Janine Oetliker, 4. Kevin Aebischer,  

5. Meret Baumgartner, 5. Bastian Moser, 6. Luk Jordi, 

7. Noemi Boos, 9. Janis Siegenthaler,  

9. Linda Bohnenblust, 11. Céline Knuchel.          

 

Wir gratulieren denn stolzen Medaillenträgern ganz Herzlich „dir sit spitze!“. 
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Es wurde auch schon bekannt wer sich für den Final am 15.9. in Olten qualifizierte. 

Es sind alle oben aufgeführten ausser Tim. Er ist noch zu jung. Anna Friedli wurde auch noch 

nominiert. Auch allen die dabei waren und keine Medaille bekamen herzliche Gratulation für euren 

Einsatz. Und noch ein Grosser Dank unseren 12 Helfern die sogar noch erwähnt wurden an der 

Rangverkündigung. Da kein anderer Verein so viele Helfer zur Verfügung stellte. 

Mit Freuden gingen wir wieder mit unserem Privat Tangento Bus nach Belp, gerade richtig zum WM-

Match Schweiz - Equador den die CH in der letzten Minute 3:2 gewann. 

 

 

cool & clean Dance 27. Juni  
Endlich war es soweit, der eingeübte Tanz konnte vorgezeigt werden. Am Turnfest des SATUS 

zeigten 15 Mädchen von unserer Jugendriege, mit rund 125 anderen Jugendlichen eine Grossartige 

Show vor grossem Publikum, den cool & clean Dance. Im Frühjahr wurden wir angefragt ob wir 

mitmachen würden und es meldeten sich 15 Mädchen spontan an. So wurden die Trainings einmal etwas 

anders gestaltet und es wurde viel geübt, getanzt und an neuen Schritten gefeilt. Zuerst übten wir 

alleine, später probten wir an drei Wochenenden mit Jugendlichen aus anderen SATUS Vereinen in 

Gränichen. So wurde die Show Schritt für Schritt zusammengesetzt. Die Jugiler bekamen alle 

einheitliche Kleider und Schuhe, die sie auch behalten durften. So sah es noch einmal viel 

Professioneller aus. Es war harte Arbeit in kurzer Zeit, aber „es het gfägt!“ Danke für das tolle 

Erlebnis. (Text Liliane Hauswirth) 

 

 

UBS Kids Cup Thun 
Es ist noch früh am Morgen, ich warte  

zusammen mit den anderen Kindern des Satus 

Belp auf den Zug. Noch etwas verschlafen  

aber mit viel Vorfreude auf diesen Tag. 

Heute findet der UBS Kids Cup in Thun statt  

insgesamt haben sich 18 Kinder von unserem  

Verein für diesen Wettkampf angemeldet.  

Der Zug kommt an, wir steigen ein und fahren  

nach Thun. Von Thun geht es mit dem Bus  

weiter zur Sportanlage Lachen. Ich finde sie  

speziell, weil die Tartanbahn blau und nicht  

rot ist. 

Nach und nach müssen wir uns in die verschie- 

denen Kategorien einteilen. Dann kommen die  

verschiedenen Disziplinen. Es gibt für alle die gleichen drei Disziplinen. Weitsprung, 60m Sprint und 

Ballweitwurf. Alle haben gute Ergebnisse erzielt und konnten viel Erfahrung sammeln. Bei oder nach 

der Rangverkündigung gibt es noch eine Auslosung. Dabei kann man eine „Wild Card“ gewinnen. 

Alle warten gespannt darauf was der Speaker sagt er sagt ein Nummer, das war niemand von uns dann 

dis Zweite: 119 Franziska Friedli Satus Belp. Ich weiss zwar in dem Moment noch nicht was genau ich 

gewonnen habe, aber ich freue mich trotzdem. Später erfahre ich dann, dass ich mit Weltmeistern 

aus Amerika oder sonst von wo trainieren darf hier in Thun. 
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Glücklich, oder vielleicht auch etwas enttäuscht und erschöpft fahren wir nach Hause aus dem miesen 

Wetter am Morgen war noch ein schöner Tag geworden wir gehen aber nicht mehr in den See, 

sondern fahren direkt zurück. Die Heimfahrt wurde auch noch amüsant, weil drei Knaben, Bastian, 

Janne und Kevin sich einen Spass daraus machen den Kopf aus dem Zugfenster zu strecken. Aber 

genug geredet jetzt wollen wir alle erstmals eine Runde schlafen! (Text Franziska Friedli) 

 

 

JULA Schiers 7.-12. Juni  
Auch das Jugendlager mit dem TV Belp war wieder ein voller Erfolg. Vom Satus schafften es leider 

nur Fränzi Friedli und Sujani Jossi mitzukommen und ich als Leiter der Polysportgruppe. Es ist schön 

geht das Lager auch nach dem 20.Jährigen Jubiläum weiter. Man hat für den leider abtretenden Marc 

Schneider einen neuen Lagerleiter der ausdrücklich von der ganzen Kinderschar gewünscht wurde in 

Andreas Graf gefunden Bravo! 

 

 

Herbstwettkampf Burgdorf 24. August  
Um 8:45 sind wir in Burgdorf eingetroffen. Übrigens das erste Mal mit einem Car. Das ist natürlich 

sehr praktisch und feudal.  

Da es die Nacht vorher geregnet hat war alles nass. Das Wetter zeigte sich aber zunehmend von der 

besseren Seite und so wurde dieser Tag ein trockener Tag. 

Wir konnten viele Medaillen nach Hause bringen. Viele haben ihre beste Zeit, beste Höhe oder beste 

Weite geschafft! Am Nachmittag gab es noch die Spiele: Stafetten und Seilziehen. 

Der Wettkampf war für alle ein unvergessliches Erlebnis. Besonders natürlich für die Podestjäger. 

Nächstes Jahr wird der Herbstwettkampf wieder in Belp stattfinden. Mit dem Doppelstöcker fuhren 

wir wieder nach Hause und wurden um 16:35 Uhr in Belp von unserem J+S Coach mit einem wahren 

Trommelwirbel feierlich empfangen. (Text Alyssa Gasser) 

 

Unsere Medaillengewinner:  

Gold: Meret Baumgartner, Janis Siegenthaler, Netis Jossi 

Silber: Winona Siegenthaler, Kevin Aebischer, Robin Aebischer, Tim Kaiser 

Bronze: Anna Friedli, Céline Knuchel, Janne Chatelet, Bastian Moser 

Auszeichnung: Linda Bohnenblust 

 

 

Kinder vs. Eltern 
Am Freitag den 29.8. um 17.30 Uhr; trafen wir uns vor der Mühlemattturnhalle zum Plausch 

Wettkampf  Kids vs. Eltern. Wir mussten innerhalb der Familie gegen die Eltern und Geschwister in 

Weitsprung, Ballweitwurf und Sprint antreten. Nachher trafen wir uns im “Schützenstübli“ und assen 

zusammen das Abendessen. Zum Essen gab es die Spagetti die wir am Hallenwettkampf in Münsingen 

gewonnen haben. Das Zusammenessen war sehr schön. Die Kinder gingen danach spielen und die 

Erwachsenen plauderten drinnen. Einmal riefen uns ein paar Erwachsene zu der kleinen Siegerehrung. 

Immer von jeder Familie sagte Reto einfach den 1. Platz und die Weitsprunglänge. Für den Gewinner 

von jeder Familie gab es eine Schokotafel. Aber keiner ging mit leeren Händen nach Hause, für alle 

gab es einen Ansteck-Pin als Trostpreis. (Text Céline Knuchel) 
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Satus Leichtathletik-Final in Olten  
Am Samstag 13.September  besammelten sich 7 Finalisten und 5 Begleiter um 12.55 h beim Bahnhof 

Belp. Mit Zug und Bus ging es zum Sportplatz Kleinholz in Olten. Unsere Unterkunft war in der 

Zivilschutzanlage Stadthalle. Am Nachmittag ging es zur Minigolfanlage, wo wir ein Minigolf Turnier 

spielten. Es hat uns allen einen riesen Spass gemacht! Neben der Minigolfanlage hatte es in einer 

Hecke viele weisse Gummibälle die wir behalten durften. Mit diesen Bällen spielten wir noch 

verschieden Spiele. Beim Nachtessen in der Sporthalle, durften wir noch während dem Essen bei der 

Mannschaft Schweizermeisterschaft im Kunstturnen zuschauen. Um ca. 20.00 h hiess es für uns noch 

einmal trainieren! Ca. nach 1 Stunde Training ging es wieder zu unserer Unterkunft zurück. Als wir 

alle in unseren Betten lagen, erzählte uns Liliane noch eine Gutenacht-Geschichte. Leider vielen 

unsere Augen noch nicht zu und die Mäuler wussten noch viel zu erzählen! Danke Mättu und Liliane für 

Alles! (Text Winona Siegenthaler) 

 

Am 14.9. war um 7.30 Uhr in Olten Tagwache. Wir zogen uns an und packten unser Gepäck zusammen. 

Danach gingen wir in die Turnhalle das Frühstück essen. Während dem Essen konnten wir den 

Kunstturnerinnen bei ihrem Wettkampf zusehen. Anschliessend gingen wir noch einmal in unsere  

Zivilschutzanlage (Bunker :) Zähne putzen. Um 8.45 Uhr gingen wir rüber auf die Wettkampfanlage 

Kleinholz, wo wir uns besammelten. Nach einer halben Stunde begannen wir mit den Disziplinen. Jeder 

in seiner Kategorie. Wir waren alle super, obwohl es uns nicht immer wunschgemäss gelaufen ist!! Um 

14.30 Uhr hatten wir noch die Vereinsstafetten. Fränzi und Robin unterstützten uns, da zwei 

Finalisten sich abgemeldet hatten. Eine halbe Stunde danach war alles geschafft und wir konnten nur 

noch die Rangverkündigung abwarten. Wir übertrafen uns, denn wir waren doch nicht so schlecht wie 

wir gedacht haben. Am Ende gab es zwei Silbermedaillen bei den Einzeldisziplinen und eine Packung 

„Schoggistängeli“ für den Sieg bei der Stafette! Das Team „Spitfire“ war auf dem 1. Platz!! Juhui!!! 

Müde aber glücklich kehrten wir nach Hause zurück.  
(Text Kevin Aebischer) 

 

Die Medaillen & Auszeichnungen: 

2 Meret Baumgartner  

2 Kevin Aebischer 

5 Janine Oetliker  

6 Winona Siegenthaler 

Die weiteren Rangierungen 

8 Céline Knuchel 

9 Bastian Moser 

12 Linda Bohnenblust 

10 Janis Siegenthaler 

 

cool and clean Games Biel am Chlousetag 6.Dezember 
Um 7.30 trafen wir beim Belper Bahnhof ein. Wir durften alle zusammen nach Biel fahren. Im Zug war 

es eine tolle Fahrt, im Bus eher  

weniger cool weil wir im Bus ein „gestung“ hatten. Die Begrüssung war um 9.30 Uhr. Als erstes nach 

dem aufwärmen mit Alex  

Wilson war Posten 1. Dort war es für uns sehr knapp unentschieden ausgegangen. Den ersten 
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Durchgang gewannen wir. Es war die Aufgabe zu zweit ein Ball von A nach B zu transportieren ohne 

die Arme zu gebrauchen, ohne den Ball zu berühren und noch über ein Bank zusteigen.  

So starteten wir gut in den Wettkampf. Weiter war die Hosenstafette wo immer zu zweit ein 

Hindernissparcour absolviert wurde, bei diesem Posten hat Belp abgeräumt so gut wie wir war 

niemand sonst. Zum Schluss gab es sogar solche die Rekordzeiten versuchten. 

Weiter gings mit dem Super 10 Kampf wo mit kleinem Auto ein Slalom gefahren werden musste. 

Danach mit dem Rollbrett weiter unter Tore durch und mit Matrioschkaverkleidung und Skis zu zweit 

ins Ziel laufen. Da hatten wir noch unsere Mühe in Teamarbeit bei miteinander laufen auf Skis.  

Das Quiz absolvierten wir souverän und sehr gut. Zu Mittagessen gab es feine Spagetti. Als 

Zwischenverpflegung gab es feine Snacks Mango, Apfel, Nüssli usw. Es wurde immer wieder 

„gschnouset„. Danach hatten wir Posten 7. Die Aufgabe war ein Sprint zu absolvieren mit Reaktion 

beim Start. Dort hatte Alex Wilson der schnellste Sprinter der Schweiz, allen ein Autogramm 

gemacht. Viele liessen es sich auf ihr Trainingsanzug schreiben und waren stolz darauf.  

Weiter gings mit dem Turmbau wo zu Acht an Schnüren ein Klotz aufgehoben werden musste und auf 

andere Seite transportiert werden musste und dort zum Turm gebaut wurden. Da waren wir auch 

ziemlich gut, aber es fehlte noch etwas die Zusammenarbeit.  

Zum Schluss war noch das Bechern bauen an der Reihe. Wer absolviert Laufstrecke am Schnellsten 

mit Bechern aufbauen und wieder abbauen. Es war eine nervenprüfende Sache.  

Einige hatten etwas nervenflattern andere waren souverän.  Nun war leider das letzte Spiel vorbei  

und alle warteten auf das Rangverlesen. Am Schluss an der Rangverkündigung kamen noch „ 

Samichlaus und Schmutzli „. Die Gruppe 1.Platz Jugi Kallnach bekam ein Bilett für den Super 10-

Kampf 2015. Der Satus Belp erreichte den guten 5. Platz von 14 Teams. 

Am erfolgreichsten waren wir beim Hosen Parcour wo wir die Schnellsten waren und im cool and clean 

Quiz.  

Es war eine tolle Leistung von allen und ein unvergesslicher Tag mit vielen Emotionen, Hochs und Tiefs 

wie es im Sport besser nicht sein könnte. Nun gings zur Rückreise mit Bus und Zug nach Belp. 
(Text: Linda Bohnenblust, Kevin Aebischer, Loris Hildebrand und Matthias Hauswirth) 

 

 

An all diesen Anlässen kämpften die Kids mit viel Einsatz für ein gutes Resultat, es ging dabei aber 

auch immer lustig und heiter zu und her, und wir konnten viele Erlebnisse und Erkenntnisse mit nach 

Hause nehmen. Hiermit möchte ich nochmals allen Jugendlichen danken, die an den Wettkämpfen 

teilnahmen und sehr erfolgreich mit Medaillen Erlebnissen Emotionen Erfahrungen usw. nach Hause 

zurückkehren durften. Das war auch für das Leiterteam sehr wertvoll. So ist der Hunger auf mehr 

gewachsen und ich hoffe, wir können im 2015 an die guten Resultate von diesem Jahr anknüpfen und 

wachsen noch enger zusammen zu einem Team. 

 

 

Zum Turnen  

Im Sommer konnten wir leider die Leichtathletik-Anlagen draussen nicht so viel benutzen da es 

donnerstags sehr viele Regentage hatte.  

Fleissig wurden die Disziplinen für die Wettkämpfe geübt. Wir verbrachten manche lustige 

Turnstunden zusammen. Sogar mit Extrastunden am Freitag, wo die Ehrgeizigen nochmals bis an ihre 

Grenzen Leichtathletik trainieren durften. Ich hoffe das Zusatztraining auch im 2015 weiterführen 

zu können um jene die in der Leichtathletik weiterkommen wollen gezielt zu fördern. 
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Leiter/Innen  

Liliane, Reto und Matthias sind weiter als J&S Leiter dabei. Neu haben noch Urs Pflugshaupt im 

August und Flurina Wüthrich im September angefangen sie haben sich nun etwas eingelebt und 

machen die Sache gar nicht schlecht besten Dank. Therese Rytz wird uns weiterhin als Joker helfen. 

Carmela hatte Ende Juni leider aufgehört. Martial Siegenthaler war als Ersatz für mich engagiert 

auch er hörte leider anfangs April. Aebischer Lisi war als Hilfe für die Tanzstunden des cool and 

clean Tanzes eine grosse Unterstützung auch sie hörte leider Ende Juni wieder. Markus Gyger blieb 

leider nur 3 Monate musste leider auch wieder hören. Aber wir suchen immer Aushilfen und Personen 

zur Unterstützung. Besonders gut wäre jemand mit Fachwissen in Leichtathletik. 

Reto absolvierte im Juni noch den J&S Kurs Turnen und ist nun auch Anerkannter Leiter Turnen 

besten Dank für deinen Einsatz. 

 

 

Ein- und Austritte durchs Jahr:  

Ausgetreten sind  Jordi Luk 10 Monate, Schmied Johannes 3 Monate, Schmied Levin 11 Monate, De 

Simone Alessia 6 Monate, Karunanithy Suvi 9 Monate, Millière Marylou 22 Monate, Anja Probst Mai 

2011  3 Jahre 3 Monate. Ich wünsche Allen eine gute Zeit und vielleicht zieht es ja jemanden wieder 

einmal zum Satus zurück als Turner/In oder sogar Leiter/In.  
 

 

Neueintritte: Noemi Boos, Jonas Boos, Netis Neo Jossi, Sophie Kaffrell, Levin Keller, Bastian Moser, 

Dario Riesen, Fabio Riesen, Yves Rufer, Kiara Schifferle, Nils Stöckli, Noah Stöckli, Linus Zehner-

Richter, Jana Zehner-Richter, Lisa Backhaus, Nik Fund, Jana Gyr, Céline Knuchel, Lea Mayer, Suvetha 

Santhalingam. 

 

 

Satus Kader:  

Auch dieses Jahr konnten sich zwei weitere Girls fürs Satus Leichtathletik Kader empfehlen. Es sind 

Meret Baumgartner und Janine Oetliker - Herzliche Gratulation. Sie wurden als „Talents“ 

aufgenommen und werden bei guten Leistungen ins Kader überwechseln. Momentan sind sie sozusagen 

auf dem Sprungbrett. Momentan finden immer zwei Kaderzusammenzüge statt. Einer im August in 

Magglingen und einer im November wo immer viel neues gelernt wird und Leistungstests absolviert 

werden. Janine, Meret, Fränzi und ich waren schon dort. Es war ein interessanter Trainingstag.  

Freue mich im August 2015 auf den nächsten Zusammenzug. 

 

 

Da ich auf Reisen war sprang Martial Siegenthaler bis April ein. Herzlichen Dank für meine 

Vertretung. Reto hatte während dieser Zeit die Hauptverantwortung. 

Danke Reto für deine Arbeit mit den Bestellungen Kleider und der ganzen Administration usw.  

Reto ist mir eine grosse Hilfe sei es beim erstellen der Homepage und mit immer wieder guten neuen 

Ideen, oder als Treue Hilfe im Turnen. 

Auch Carmela und Liliane; ohne die Beiden würde es nicht mehr funktionieren. Liliane nahm mit Lisi 

Aebischer das Projekt cool and clean Dance an Schlussaufführung Satus-Sportfest in Gränichen in 

die Hand besten Dank euch beiden für diesen gelungenen mal etwas anderen Turnbetrieb. Und dann 

sind da noch die neuen Urs und Flurina hoffe Ihr bleibt noch lange bei uns. Wir sind ein super Team.  
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Danke euch Allen für eure immer neuen Ideen und der Bereitschaft zu leiten und eure Freizeit für 

die Jugend zu investieren. 

Unser Coach Therese Rytz hilft auch immer wieder wenn’s brennt. Besten Dank. 

 

An unserem traditionellen Weihnachtsabend am 18. Dezember trafen wir uns mit den 

Jugendriegeler/Innen und Angehörigen zum gemütlichen Jahresabschluss beim Predigerplatz. Auch 

dieses Jahr gab es für viele Kinder ein Glas für fleissig besuchte Turnstunden sowie die Urkunde mit 

dem Eintrag der Jahreszahl. Es sind dies:  

Aebischer Kevin, Aebischer Robin, Aegerter Kajsa, Baumgartner Meret, Bohnenblust Linda, Chatelet 

Guenièvre, Chatelet Arwen, Chatelet Janne,  Dietsch Anna, Egger Chantal, Friedli Anna, Friedli  

Franziska, Gasser Alyssa, Hildebrandt Loris, Hildebrandt Timo, Hirter Andrin, Jossi Felice, Jossi 

Sujani, Kaiser Jasmin, Kaiser Tim, Luterbacher Iris, Oetliker Janine, Osman Alisha, Pellandini Sara,   

Pflugshaupt Nora, Probst Nina, Siegenthaler Winona, Siegenthaler Janis, Von Burg Najma,  

Wegmüller Joëlle, Wehrli Dominique, Wüthrich Vinzenz, Zoss Tobias, Zoss Yanick, Moser Bastian, 

Kaffrell Sophie, Schifferle Kiara und Knuchel Céline und natürlich für Alle ein Klausensäcklein.                                         

 

Zum Schluss möchten wir vom Leiterteam uns ganz herzlich bedanken bei allen Eltern, die uns 

Leiter/Innen mit dem Besuch ihres Kindes bei der Jugendriege des Satus Belp ihr Vertrauen 

schenken. Wir hoffen, dass die Mädchen und Knaben dem Satus noch lange treu bleiben. Auch dem 

Vorstand, dem Coach Therese Rytz und der Präsidentin Martina Bürki, danken wir für die 

Unterstützung. 

 

Matthias Hauswirth 


